
Umweltschutz im
Alltag



Abfall trennen
• Die Mülltrennung ist ein Schlüsselelement im 

Recyclingprozess. Wenn wir überschüssigen Müll 
aus unserer Umwelt entfernen wollen, ist Recycling 
unerlässlich. Deshalb sollten wir als Verbraucher die 
Segregation kennen und anwenden.



Wasser sparen

• Wasser könnte bald zu einer äußerst 
wertvollen natürlichen Ressource werden. 
Denken Sie darüber nach und wenden Sie 
Maßnahmen an, um die Verschwendung 
zu reduzieren, z. B. indem Sie den 
Wasserhahn aufdrehen oder eine kurze 
Dusche statt in der Badewanne nehmen 
und Regenwasser sammeln, um die 
Pflanzen zu gießen.



Verschwenden Sie 
keine Lebensmittel

• Kaufen Sie so viel, wie Sie wirklich 
brauchen. Kaufen Sie nicht auf Lager ein, 
da viele dieser Dinge oft überfällig sind 
und in den Papierkorb gelangen. Um es 
Ihnen zu erleichtern, können Sie 
Mahlzeiten (oder nur Mittagessen) 
planen und mit einer bestimmten 
Produktliste einkaufen gehen.



Kein Müll

• Wenn Sie Snacks mitbringen, z. B. für einen 
Ausflug in die Berge, lassen Sie die 
Verpackung nicht auf halbem Weg zurück. 
Bring sie zurück. Ohne Inhalt wiegen sie 
wenig, und wenn Sie zurückkommen, können 
Sie sie in getrennten Abfallbehältern 
entsorgen.



Verlassen Sie das Auto
• Wenn möglich, lassen Sie das Auto in der Garage. 

Wählen Sie so oft wie möglich zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln, um 
sich in der Stadt fortzubewegen. Es ist nicht nur gut 
für die Umwelt, sondern auch für Sie, weil Sie sich
regelmäßig an der frischen Luft bewegen.



Strom sparen
• Verwenden Sie Energiesparlampen, lassen Sie 

Elektrogeräte nicht im Standby-Modus, lernen
Sie, wie Sie mit der Batterie Ihres Laptops 
arbeiten, und wählen Sie bei der Wäsche oder
beim Gebrauch des Geschirrspülers wann immer
möglich das Energiesparprogramm.



Züchten Sie Pflanzen
in Ihrem Zuhause

• Viel besser funktioniert es in 
Innenräumen, in denen wir von 
grünen Pflanzen umgeben sind. 
Wenn diese Pflanzen zusätzlich die 
Luft von Schadstoffen reinigen, 
desto besser für uns. Eine 
interessante Alternative kann der 
Anbau von Kräutern und Gemüse
auf der Fensterbank oder dem 
Balkon sein. Wir werden nicht nur
eine eigene „Sauerstofffabrik“ 
haben, sondern auch frische
Zutaten für Suppen und Gerichte.



Verwenden Sie 
wiederverwendbare 
Einkaufstaschen
• Das Problem mit Einweggittern ist, dass

sie. . . Einweggittern sind. Wenn du deine
Einkäufe mit nach Hause bringst, gehen sie
in den Papierkorb. Versuchen Sie, immer
eine Mehrwegtasche oder einen Rucksack 
zum Einkaufen bei sich zu haben. Wenn Sie 
jedoch eine Einweg-Plastiktüte vergessen
und kaufen, werfen Sie sie nicht sofort
weg, sondern verwenden Sie sie zumindest
als Müllsack.


